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Anzeige

Linkes Bild: Die Blumenkästen am Löwendenkmal werden abgebaut. / Rechtes Bild: „Nie wieder Krieg!“-Projektleiterin Ute Kirst (Mitte) und SI-Schwester Gabriele Plöger (links) nach der 
Übergabe eines „Erinnerungsstückes“ an eine Blumenkasten-Patin.  Fotos: Ruben König 

Ein augenfälliges Symbol 
der innerdeutschen Grenze.   
  Foto: Stadt Hünfeld

Vom 27. September bis 31.Ok-
tober wird im Konrad-Zuse-
Museum eine besondere Aus-
stellung zu sehen sein: „30 
Jahre Mauerfall – ein Grund 
zum Feiern? – Eine Ausstel-
lung der Geschichts-AG an 
der Wigbertschule.“ Als „Un-
begrenzt! Die ehemalige in-
nerdeutsche Grenze als Krise 
für die Geschichte unserer Fa-
milien und unsere Erinne-
rungskultur rund um Hün-
feld“ erhielt die Arbeit einen 
Förderpreis im Geschichts-
wettbewerb des Bundespräsi-
denten 2018/2019. Beim Wett-
bewerb der Fuldaer Zeitung 
„30 Jahre Mauerfall“ erreichte 
die AG den zweiten Platz. 

Die Geschichts-AG der Wig-
bertschule hat  sich mit der 
Quellenlage zum Thema Mau-
erfall beschäftigt, Zeitzeugen-
gespräche geführt, außer-
schulische Lernorte aufge-
sucht und die digitalen Me-
dien genutzt. Umgesetzt ha-
ben die Schüler ihre Ergebnis-
se in verschiedenen medialen 
Formen, die nun bei der Aus-
stellung rund um den Tag der 
Deutschen Einheit im Zuse-
Museum zu sehen sind. Teil-
nehmer waren Anika Simone 
Ballmeier, Charlize Kanarek, 
Jasmin Grosch, Malin Sauer-
bier, Maya Stoldt, Rodi Mavi 
und Silvan-Lion Krantz mit 
ihrem Tutoren Konstanze Le-
pel und Aline Gros.  hw
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Prämierte 
Arbeit 
zu sehen

Kindergärten, Schulen, Kir-
chengemeinden, Pflegeheime 
und Einzelpersonen hatten 
seit dem Frühjahr eine große 
Blütenpracht in 138 Blumen-
kästen herangezogen; für eini-
ge Teilnehmende veränderte 
das Projekt dauerhaft ihren 
Alltag: im Haus Margarete in 
Lauterbach gehört die Pflanz- 
und Hegearbeit mit Blumen-
kästen nun zum Betreuungs-

konzept. Drei Wochen ruhte 
der Friedenslöwe in einem 
Meer aus bunten Blüten. Mit 
dem Abbau aller Blumenkäs-
ten inklusive des tragenden 
Gerüstes endete am Wochen-
ende die diesjährige Verhül-
lung des Löwendenkmals. 107 
der 138 Blumenkästen wur-
den direkt vor Ort „adoptiert“ 
und abgeholt, so dass die SI-
Arbeitsgruppe rund um Pro-

jektleiterin Ute Kirst auch 
noch zahlreiche Spenden ent-
gegen nehmen konnte.  
Kirst zeigte sich nicht nur er-
leichtert über den reibungslo-
sen Ablauf, sondern war auch 
sehr dankbar für die vielfältige 
Unterstützung in Organisati-
on und Durchführung von 
Seiten der SI-Clubschwestern, 
zahlreicher Institutionen so-
wie lokaler und regionaler 

Multiplikatoren. „Die Bot-
schaft blüht noch lange zu-
hause weiter“ äußerte sich Ute 
Kirst froh über die erneut gro-
ße Resonanz des SI-Projektes, 
die sich nicht zuletzt in den 
freudigen Gesichtern der neu-
en Blumenkästen-Patinnen 
und -Paten zeigte.  
Auch Dank der steten Gieß-
Hilfe durch den Betriebshof 
der Stadt Lauterbach bleibt 

die Blütenpracht der „Nie wie-
der Krieg!-Erinnerungsstü-
cke“ für längere Zeit erhalten. 
Wer noch ein Stück des dies-
jährigen Friedenslöwen in 
sein Heim tragen möchte, 
meldet sich im designbüro 
Lauterbach unter 
06641/919126.  

Alle Informationen zum 
Projekt unter www.niewieder-
krieg.net.  si

Das Projekt „Nie wieder 
Krieg!“ von Soroptimist 
International (SI) Lauter-
bach-Vogelsberg hatte 
zum dritten Mal in Folge 
das Siegesdenkmal des 
„Löwen“ in Lauterbach in 
ein Friedenssymbol ver-
wandelt. 

LAUTERBACH

Abbau der diesjährigen Verhüllung des Lauterbacher Löwendenkmals

Friedenslöwe bleibt in blühender Erinnerung

Das für Sonntag in der Kath. 
Kirche in Nieder-Gemünden 
geplante ökumenische Taize-
Gebet findet aufgrund der Co-
rona-Einschränkungen nicht 
statt. Die nächsten Taize-Ge-
bete des Arbeitskreises Taize-

Vogelsberg entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse. Weitere 
Infos gibt es im Kath. Dekanat 
Alsfeld, Tel. (06631) 776510 
bzw. auf www.bdkj-alsfeld.de 
und beim Evangelischen De-
kanat, Tel. (06631) 911490 
bzw. auf www.vogelsberg-
evangelisch.de.  rsb 

VOGELSBERGKREIS

Sonntag, 27. September

Taize-Gebet abgesagt


